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Spielbericht 

Mannschaft Herren 65 

Saison Sommer 2022 

Klasse Herren 65 Landesliga 2 Gr. 168 NO 

 

Datum 22.06.2022 

Begegnung DJK Abenberg - TG Heidingsfeld-Würzburg 

Ergebnis 6 : 0 

Aufstellung 

Einzel Doppel 

1 Schaller, Norbert 
1 

Schaller, Norbert 

2 Mathajsl, Peter Mathajsl, Peter 

3 Burkel, Eugen 
2 

Burkel, Eugen 

4 Höhn, Peter Kern, Johannes 

Bericht 

Super Mannschaftsleistung 

Der Gast aus Heidingsfeld kam mit 4:2 Punkten und konnte noch in der Tabelle oben mitmischen. Die ersten 

Paarungen: Peter M. auf Pos. 2 hatte einen Sahnetag und gewann mit 6:1, 6:0 ganz klar. Peter H. auf Pos. 4 

begann mit Stotterstart, da passte der laute Mähdrescher, der das Heu einfuhr, neben dem Platz 2 auch noch 

dazu, es stand bald 1:4, der Mannschaftsführer sprach kurz mit Peter, danach spielte er besser und gewann den 

1sten Satz noch 6:4. Was beide besprachen, bleibt ein Geheimnis, den 2.Satz gewann er souverän mit 6:1.  

Die zweite Runde mit Norbert auf Pos. 1, der wieder fit war. Er spielte am Anfang noch ein wenig ungenau, aber 

mit 6:1, 6:0 ging er nach solidem Spiel als Sieger vom Platz. Eugen auf Pos. 3 hatte seinen Gegner gut im Griff, 

spielte druckvoll und gewann 6:2, 6:2 auch in dieser Höhe verdient. 

Nach 4:0 nach den Einzeln konnte man die Doppel locker angehen, aber gewinnen möchte man doch. Eugen 

spielte mit Johannes das Zweier-Doppel, sie spielten solide und gewannen 6:2, 6:2. Norbert/Peter M. im Einser-

Doppel waren im ersten Satz überrascht, denn die Gegner spielten ein klasse Doppel. 4:6 war das Ergebnis. 

Danach waren die Abenberger die Besseren, 6:1 gewannen sie den zweiten Satz, der Matchtiebreak musste 

entscheiden. Eine klare Sache 10:0, zum Endergebnis von 6:0. 

Beim anschließenden Essen, Fleischküchle mit Kartoffelsalat und Soße, waren die Heidingsfelder, die sportlich 

und gesellschaftlich angenehme Gegner waren, wieder ganz zufrieden. So wünscht man sich einen Tennistag. 

Das letzte Spiel zuhause gegen Randersacker wird entscheiden. ob man nächstes Jahr eine Klasse höher spielt. 

 

Autor N. Schaller 

 


